










Mit Bus und Bike unterwegs 
im Rennsteig-Saaleland, 
Schwarzatal und Thüringer 
Schiefergebirge

Ab dem 1. Mai 2018 rollen die RadBusse der KomBus 
wieder auf den Straßen der Landkreise Saalfeld-
Rudolstadt und Saale-Orla, fahren nach Jena, Gera, 
Erfurt, Weimar, Ilmenau und Neuhaus am Rennweg 
und starten zu den Ausgangspunkten der schönsten 
Radtouren der Umgebung.

Mit Fahrradgepäckträger übers Land
Nahezu alle Regionalbusse der KomBus kön-

nen samstags und sonntags vom 1. Mai bis 

31. Oktober 2018 bis zu sieben Fahrräder 

mitnehmen. Auf speziellen Fahrradgepäck-

trägern ist ein sicherer Transport der Räder 

gewährleistet. Auf Nachfrage am Servicetele-

fon ist der Einsatz dieser Busse auch wochen-

tags möglich. Eine Übersicht der mit Fahr-

radgepäckträgern verkehrenden Bus-Linien 

befindet sich auf den Seiten 4 und 5 dieser 

omni. Die Fahrpläne der betreffenden Li-

nien finden Sie auf der KomBus-Homepage 

www.kombus-online.de (Fahrplanauskunft) und 

im Jahresfahrplan 2018. Die Fahrten mit Fahr-

radmitnahmemöglichkeit erkennt man am 

Fahrradsymbol über der Fahrt. In Klein- und 

RufBussen sowie bei Fahrten anderer Ver-

kehrsunternehmen können keine Fahrräder 

befördert werden. Diese sind im Fahrplan 

mit einem R, K oder dem Kürzel des jeweili-

gen Verkehrsunternehmens gekennzeichnet. 

Wegen der begrenzten Platzkapazitäten für 

Fahrräder in den Regionalbussen empfiehlt 

sich eine Reservierung am KomBus-Service-

telefon bis freitags, 12 Uhr. Andernfalls kann 

keine Mitnahme gewährleistet werden.

Über die Saalfelder Höhe 
ins Schwarzatal
Die KomBus-Linie 405 von Saalfeld nach Neu-

haus wird von den Radfahrern gern und am 

häufigsten genutzt. In der Fahrradsaison 

setzt KomBus hier samstags und sonntags 

auf ausgewählten Fahrten Linienbusse mit 

Fahrradanhängern ein. Entlang dieser be-

liebten Strecke gibt es ideale Ausgangspunkte 

für eine Radtour durch das wildromantische 

Schwarza tal. Die steilste Wegstrecke legt man 

bequem mit dem Bus zurück und rauscht dann 

mit dem Rad abwärts ins Tal. Diese Touren eig-

nen sich besonders gut für Familienausflüge. 

Auch viele Wanderer nutzen gern diese Linie.

Bike-Shuttle an der Mühlenfähre
An der Mühlenfähre am Hohenwarte-Stausee, 

zwischen den Anlegestellen Alten roth und 

Linkenmühle, steht vom 29. März bis 31. Ok-

tober 2018 das Bike-Shuttle, ein Kleinbus mit 

Fahrradgepäckträger, bereit. Dieses erleich-

tert Radfahrern bei Bedarf und auf Abruf (Te-

Starten Sie mit den FahrradBussen 
in die neue Saison!

Ködeltalsperre in Franken Schloss Burgk

Fahrplan Thüringer Meer Linie gültig samstags, sonn-u. feiertags vom 1. Mai bis 3. Oktober 2018Fahrplan Wander- und Fahrradbus              
Haltestelle Richtung Nordhalben

bei Sperrung Brücke Saalburg nach Aufhebung der Sperrung

Schleiz, Busbahnhof Hst.3 / 15.15 Uhr 8.30 Uhr 15.30 Uhr
Schleiz LRA / 15.17 Uhr 8.32 Uhr 15.32 Uhr
Schleiz, Oelschweg / 15.19 Uhr 8.34 Uhr 15.34 Uhr
Oschitz, Wartehalle / 15.20 Uhr 8.35 Uhr 15.35 Uhr
Möschlitz Wartehalle / 15.25 Uhr 8.40 Uhr 15.40 Uhr
Burgk Parkplatz / 15.30 Uhr 8.45 Uhr 15.45 Uhr
Gräfenwarth Wartehalle / 15.40 Uhr 8.55 Uhr 15.55 Uhr
Kloster Gasthaus / 15.43 Uhr 8.58 Uhr 15.58 Uhr
Saalburg, Kaufhalle / 15.45 Uhr 9.00 Uhr 16.00 Uhr
Remptendorf Wartehalle / 16.03 Uhr / /
Pöritzsch Wartehalle / / 9.03 Uhr 16.03 Uhr
Zoppoten Ratte / / 9.05 Uhr 16.05 Uhr
Ebersdorf Bahnhof Abzweig / 16.08 Uhr 9.07 Uhr 16.07 Uhr
Ebersdorf, Gewerbegebiet / 16.10 Uhr 9.09 Uhr 16.09 Uhr
Ebersdorf Wartehalle /  16.12 Uhr 9.11 Uhr 16.11 Uhr
Schönbrunn / 16.15 Uhr 9.14 Uhr 16.14 Uhr
Bad Lobenstein, Busbahnhof / 16.20 Uhr 9.19 Uhr 16.19 Uhr
Bad Lobenstein, Busbahnhof 9.30 Uhr 16.30 Uhr 9.30 Uhr 16.30 Uhr
Neundorf/LBS WH 9.37 Uhr 16.37 Uhr 9.37 Uhr 16.37 Uhr
Rodacherbrunn 9.45 Uhr 16.45 Uhr 9.45 Uhr 16.45 Uhr
Nordhalben 9.50 Uhr 16.50 Uhr 9.50 Uhr 16.50 Uhr

Haltestelle Richtung Bad Lobenstein/Schleiz
bei Sperrung Brücke Saalburg nach Aufhebung der Sperrung

Nordhalben 10.05 Uhr 17.05 Uhr 10.05 Uhr 17.05 Uhr
Rodacherbrunn 10.10 Uhr 17.10 Uhr 10.10 Uhr 17.10 Uhr
Neundorf LBS/WH 10.18 Uhr 17.18 Uhr 10.18 Uhr 17.18 Uhr
Bad Lobenstein Bayr. Str. 10.22 Uhr 17.22 Uhr 10.22 Uhr 17.22 Uhr
Bad Lobenstein Busbahnhof 10.25 Uhr 17.25 Uhr 10.25 Uhr 17.25 Uhr
Bad Lobenstein Busbf.Hst.4 10.30 Uhr 17.30 Uhr 10.30 Uhr 17.30 Uhr
Schönbrunn 10.34 Uhr 17.34 Uhr 10.34 Uhr 17.34 Uhr
Ebersdorf Wartehalle 10.38 Uhr 17.38 Uhr 10.38 Uhr 17.38 Uhr
Ebersdorf Gewerbegebiet 10.40 Uhr 17.40 Uhr 10.40 Uhr 17.40 Uhr
Ebersdorf Bahnhof Abzweig 10.41 Uhr 17.41 Uhr 10.41 Uhr 17.41 Uhr
Remptendorf Wartehalle 10.46 Uhr 17.46 Uhr / /
Saalburg Kaufhalle 11.04 Uhr 18.04 Uhr / /
Zoppoten Ratte / / 10.44 Uhr 17.44 Uhr
Pöritzsch Wartehalle / / 10.46 Uhr 17.46 Uhr
Saalburg Markt / / 10.49 Uhr 17.49 Uhr
Kloster Gasthaus 11.07 Uhr 18.07 Uhr 10.51 Uhr 17.51 Uhr
Gräfenwarth Wartehalle 11.10 Uhr 18.10 Uhr 10.54 Uhr 17.54 Uhr
Burgk Parkplatz 11.20 Uhr 18.20 Uhr 11.04 Uhr 18.04 Uhr
Möschlitz Wartehalle 11.25 Uhr 18.25 Uhr 11.09 Uhr 18.09 Uhr
Oschitz Wartehalle 11.32 Uhr 18.32 Uhr 11.16 Uhr 18.16 Uhr
Schleiz Oelschweg 11.33 Uhr 18.33 Uhr 11.17 Uhr 18.17 Uhr
Schleiz LRA 11.34 Uhr 18.34 Uhr 11.18 Uhr 18.18 Uhr
Schleiz Busbahnhof 11.37 Uhr 18.37 Uhr 11.21 Uhr 18.21 Uhr

gültig samstags, sonn-u. feiertags vom 1. Mai bis 3. Oktober 2018

Fahrplan Wander- und FahrradBus

fährt während der Brückensperrung nur sonn- u. feiertags bis Schleiz
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lefon Fährmann: 0176 / 1546 3429) die Anstiege 

am Saale-Radwanderweg. Während der Fähr-

zeiten der Mühlenfähre ist das Bike-Shuttle 

zwischen Ziegenrück, Paska, Altenbeuthen 

und der Lothramühle unterwegs. 

FahrradBus anmieten
Für individuelle Gruppenausflüge mit dem Rad 

können verschiedene Bustypen samt Fahrer 

angemietet werden. Es stehen Klein-, Midi- und 

Standardlinienbusse mit Anhängern für Tou-

ren mit mehreren Personen bereit. Detaillier-

te Informationen sind bei KomBus Tours unter 

Telefon 03671 / 535726 und per E-Mail unter 

busreisen@kombus-tours.de abrufbar.

Günstig und gut informiert ankommen
Das Ticket für die Fahrradmitnahme (bis 100 

Minuten) in den KomBus-Linienbussen kostet 

1,00 Euro pro Fahrt. Fahrradtageskarten sind 

für 3,50 Euro beim Busfahrer erhältlich.

Alle Infos zur Fahrradbeförderung bei KomBus:
 Flyer und Routenbroschüre „Bus & Bike“ 

 Flyer „Unterwegs mit dem FahrradBus im 

Rennsteig-Saaleland, Schwarzatal und Thü-

ringer Schiefergebirge“ (in Servicecentern 

und Touristinformationen)

 www.kombus-online.eu/angebote/Fahrrad
 Radroutenplaner Thüringen 

www.radroutenplaner.thüringen.de (mit 

Haltestellen der FahrradBusse)

Hier geht‘s 
zur KomBus 
Fahrrad beförderung

Den Naturpark Frankenwald 
und das Thüringer Meer mit der 
Thüringer-Meer-Linie erfahren!
An den Wochenenden vom 1. Mai bis 31. Okto-

ber 2018 verkehrt die Thüringer-Meer-Linie 

von Bad Lobenstein nach Nordhalben, dem 

Ausgangspunkt zahlreicher Radtouren und 

Wanderungen mit Anschluss an Bayerns 

größtes zusammenhängendes Fahrradbus-

netz „Fran kenwald- & Fichtelgebirge-mo-

bil“. Von Nordhalben in Oberfranken fährt 

die Thüringer-Meer-Linie an den Bleilochs-

tausee am Thüringer Meer. Zahlreiche tou-

ristische Highlights und Attraktionen gibt 

es auf thüringischer und bayrischer Seite. 

Besonders entdeckenswert sind die einstige 

Reußische Residenz Schloß Burgk, der Land-

schaftsgarten in Ebersdorf und die histori-

sche Innenstadt Kronachs. Nostalgie erfährt 

man in der Rodachtalbahn oder man erlebt 

pure Entspannung im natürlichen und ge-

sunden Thermalwasser und Naturmoor der 

Ardesia-Therme.

Die Thüringer-Meer-Linie ist Bestandteil des 

Fahrradbusnetzes „Frankenwald- & Fichtelge-

birge-mobil“. Mit dem Anschluss an die Tälerli-

nie in Nordhalben kann man umweltschonend 

und bequem das benachbarte Oberfranken bis 

hin nach Bad Steben, Hof und Kulmbach per 

Bus und Rad erkunden. 

Tagestickets für „Frankenwald- & Fichtel-

gebirge-mobil“ (inklusive Nutzung der Thü-

ringer-Meer-Linie) sind für 6 Euro beim 

Busfahrer erhältlich, ebenso wie Familienta-

geskarten für 12 Euro und Kindertageskarten 

(bis 14 Jahre) für 3 Euro.

Der Bus der Thüringer-Meer-Linie fährt mit 

einem Fahrradanhänger für bis zu 15 Fahrrä-

der. Eine Reservierung ist immer empfehlens-

wert. Anmeldeschluss ist vor Wochenenden 

am Freitag, vor Feiertagen einen Werktag zu-

vor jeweils 12 Uhr. Für Radlergruppen ab 16 

Personen ist eine Anmeldung bis zwei Wochen 

vor dem gewünschten Fahrttermin unbedingt 

notwendig. Hier können Sie kostenlos telefo-

nisch reservieren:

 09261 / 601516 (Montag bis Donnerstag 8-17 

Uhr, freitags 8-12 Uhr) oder

 09272 / 969030 (Montag bis Donnerstag 

8-17 Uhr, freitags 8-12 Uhr)

Alle Infos zur Thüringer-Meer-Linie:
 Flyer „Mit KomBus zum Thüringer Meer 

und zum Naturpark Frankenwald” (in 

Servicecentern und Touristinformationen)

 www.kombus-online.eu/
thueringermeerlinie

 www.frankenwaldmobil.de (Infos zum Fahr-

radbusnetz in Bayern)

Hier geht‘s 
zur Thüringer-
Meer-Linie

Historische Innenstadt Kronach
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- Einweihung des neuen Wanderstarts am Parkplatz  
  Bahnhof Schwarzmühle
- geführte Wanderungen: auf dem Panoramaweg vom 
   Barigauer Turm nach Schwarzmühle und dem Rundweg 
  ab Schwarzmühle zur Meuselbacher Kuppe und zurück
- kulturelles Rahmenprogramm ab 13 Uhr am Wander-
  start, für das leibliche Wohl ist gesorgt

Infos: www.rennsteig-schwarzatal.de / www.kombus-online.eu/wanderbusschwarzatal

Auf dieser Etappe erlebt man die Geschichte des Hohenwarte Stausees. 
Man erfährt geschichtliche Hintergründe zur Staumauer und den versun-
kenen Orten, genießt bleibende Eindrücke von der Vielfalt des Lebensrau-
mes Wald und sagenhafte Ausblicke über die weite Wasserlandschaft.
• mit dem Wanderbus Thüringer Meer um 9.00 Uhr ab Saalfeld, Busbahnhof   
   bis Hohenwarte fahren
• die Wanderung startet am Parkplatz an der Staumauer Hohenwarte; die 
   gekrümmte Gewichtsstaumauer aus Beton wurde von 1936 bis 1942 erbaut, 
   ihre Höhe beträgt 75 m und ihre Länge 412 m
• auf der Klinkhardtshöhe befindet sich eine Schutzhütte mit schönem Aus-
   blick auf die Staumauer, das Südufer mit der Rohrbahn zum Oberbecken bis 
   hin zur Lothrabucht und auf die vom Südufer ausgehende Preßwitzer Spitze
• einkehren kann man im Waldhotel am Stausee bei Bucha oder im Hotel & 
   Restaurant Saalestrand Bucha/Alter Saalthal
• über den Campingplatz Saalthal/Alter gelangt man zum Aussichtspunkt 
   Mooshäuschen (Schutzhütte) mit einmaligem Ausblick auf den Gnomsberg
• um 17.36 Uhr fährt der Wanderbus ab Wilhelmsdorf zurück nach Saalfeld

Infos: www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de / www.rennsteigsaaleland.de

 1)  Den Hohenwarte Stausee Weg entdecken 
       1. Etappe: Saalfeld - Hohenwarte - Wilhelmsdorf - Saalfeld
        (donnerstags/freitags/samstags/sonntags vom 1.5.-31.10.2018)
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Wald- und Wasserreichtum prägen das Rodachtal. Vorbei geht es an der 
Ködeltalsperre, eines der idyllischsten Ausflugsziele im Frankenwald. 
Diese entspannten Radtour führt bis Kronach nur bergab - ein idealer 
Fahrradausflug für die ganze Familie.
• mit der Thüringer-Meer-Linie geht es 8.30 Uhr ab Schleiz (nach Aufhebung 

Brückensperrung Saalburg) / 9.30 Uhr ab Bad Lobenstein nach Nordhalben
•  dort über das südliche Ortsende in Richtung Ködeltalsperre fahren und 

diese links- oder rechtsseitig umfahren
• an der Dammkrone gibt es schöne Aussichten ins Rodachtal
• weiter gehts nach Mauthaus (Biergarten), über den Radweg nach Stein-

wiesen (Freibad), hier folgt der Radweg der Trasse der Rodachtalbahn
• weiter über Erlabrück, Zeyern, Unterrodach, Höfles und Ruppen nach Kro-

nach fahren, hier gelangt man über das Gelände der Landesgartenschau 
2002 in die historische Innenstadt

• zurück nach Nordhalben kommt man entspannt mit dem Bus der Tälerlinie 
15.15 Uhr oder 16.15 Uhr ab Kronach, Busbahnhof

•  um 17.05 Uhr mit der Thüringer-Meer-Linie zurück nach Bad Lobenstein

  Infos: www.nordhalben.de /  www.frankenwald-mobil.de

  2) Ködeltalsperre und Rodachtal erFAHREN 
       Schleiz/Bad Lobenstein - Nordhalben - Ködeltalsperre - Kronach
        (samstags/sonntags, 1.5.-3.10.2018, ca. 32 km mit dem Rad)
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Als Goethe 1775 nach Weimar kam und Frau von Stein kennenlernte, eilte 
er oft zum Schloss Großkochberg - zu Pferd, per Kutsche oder zu Fuß. Wir 
laden Sie ein, seinen Spuren zu folgen und die reizvolle Landschaft auf 
dem Weg durch Nadelwälder und verträumte Dörfer zu genießen.
• mit dem Wanderbus Linie 114 um 7.49 Uhr ab Rudolstadt, Busbahnhof nach 
   Weimar fahren
• am Wielandplatz in der Nähe von Goethes Wohnhaus startet die Wanderung 
   und führt stadtauswärts über Vollersroda und Buchfart (Mühlenladen mit 
   altdeutschem Backhaus, Café und Biergarten)
• weiter führt der Weg über Saalborn, Schwarza und Hochdorf zum Färberdorf 
   Neckeroda (Gasthaus “Zur Linde”)
• auf der Strecke nach Großkochberg bietet der Luisenturm bei Kleinkochberg 
   eine herrliche Aussicht bis hin zu den Höhenzügen des Thüringer Waldes
• in Großkochberg kann man das Museum im Wasserschloss besuchen und 
   im idylischen Schlosspark mit farbenfrohen Blumen, prächtigen Bäumen und 
   architektonischen Kleinoden spazieren
• um 16.00 Uhr fährt der Wanderbus ab Großkochberg zurück nach Rudolstadt

Infos: www.weimarer-land-tourismus.de / www.klassik-stiftung.de

 3)  Auf Goethes Spuren wandeln
       Rudolstadt - Weimar - Großkochberg - Rudolstadt
        (samstags vom 1.5. - 31.10.2018, Wanderung: ca. 28 km)
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PFINGSTWANDERUNG
im Schwarzatal

  10 JAHRE 
  Panoramaweg Schwarzatal

Für eine autofreie An- und Abreise
aus dem Städtedreieck nutzen Sie 
den Wanderbus Schwarzatal!

Pfingstmontag, 21. Mai 2018

 

  

  

- Einweihung des neuen Wanderstarts am Parkplatz  
  Bahnhof Schwarzmühle
- geführte Wanderungen: auf dem Panoramaweg vom 
   Barigauer Turm nach Schwarzmühle und dem Rundweg 
  ab Schwarzmühle zur Meuselbacher Kuppe und zurück
- kulturelles Rahmenprogramm ab 13 Uhr am Wander-
  start, für das leibliche Wohl ist gesorgt

Infos: www.rennsteig-schwarzatal.de / www.kombus-online.eu/wanderbusschwarzatal

Auf dieser Etappe erlebt man die Geschichte des Hohenwarte Stausees. 
Man erfährt geschichtliche Hintergründe zur Staumauer und den versun-
kenen Orten, genießt bleibende Eindrücke von der Vielfalt des Lebensrau-
mes Wald und sagenhafte Ausblicke über die weite Wasserlandschaft.
• mit dem Wanderbus Thüringer Meer um 9.00 Uhr ab Saalfeld, Busbahnhof   
   bis Hohenwarte fahren
• die Wanderung startet am Parkplatz an der Staumauer Hohenwarte; die 
   gekrümmte Gewichtsstaumauer aus Beton wurde von 1936 bis 1942 erbaut, 
   ihre Höhe beträgt 75 m und ihre Länge 412 m
• auf der Klinkhardtshöhe befindet sich eine Schutzhütte mit schönem Aus-
   blick auf die Staumauer, das Südufer mit der Rohrbahn zum Oberbecken bis 
   hin zur Lothrabucht und auf die vom Südufer ausgehende Preßwitzer Spitze
• einkehren kann man im Waldhotel am Stausee bei Bucha oder im Hotel & 
   Restaurant Saalestrand Bucha/Alter Saalthal
• über den Campingplatz Saalthal/Alter gelangt man zum Aussichtspunkt 
   Mooshäuschen (Schutzhütte) mit einmaligem Ausblick auf den Gnomsberg
• um 17.36 Uhr fährt der Wanderbus ab Wilhelmsdorf zurück nach Saalfeld

Infos: www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de / www.rennsteigsaaleland.de

 1)  Den Hohenwarte Stausee Weg entdecken 
       1. Etappe: Saalfeld - Hohenwarte - Wilhelmsdorf - Saalfeld
        (donnerstags/freitags/samstags/sonntags vom 1.5.-31.10.2018)
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Wald- und Wasserreichtum prägen das Rodachtal. Vorbei geht es an der 
Ködeltalsperre, eines der idyllischsten Ausflugsziele im Frankenwald. 
Diese entspannten Radtour führt bis Kronach nur bergab - ein idealer 
Fahrradausflug für die ganze Familie.
• mit der Thüringer-Meer-Linie geht es 8.30 Uhr ab Schleiz (nach Aufhebung 

Brückensperrung Saalburg) / 9.30 Uhr ab Bad Lobenstein nach Nordhalben
•  dort über das südliche Ortsende in Richtung Ködeltalsperre fahren und 

diese links- oder rechtsseitig umfahren
• an der Dammkrone gibt es schöne Aussichten ins Rodachtal
• weiter gehts nach Mauthaus (Biergarten), über den Radweg nach Stein-

wiesen (Freibad), hier folgt der Radweg der Trasse der Rodachtalbahn
• weiter über Erlabrück, Zeyern, Unterrodach, Höfles und Ruppen nach Kro-

nach fahren, hier gelangt man über das Gelände der Landesgartenschau 
2002 in die historische Innenstadt

• zurück nach Nordhalben kommt man entspannt mit dem Bus der Tälerlinie 
15.15 Uhr oder 16.15 Uhr ab Kronach, Busbahnhof

•  um 17.05 Uhr mit der Thüringer-Meer-Linie zurück nach Bad Lobenstein

  Infos: www.nordhalben.de /  www.frankenwald-mobil.de

  2) Ködeltalsperre und Rodachtal erFAHREN 
       Schleiz/Bad Lobenstein - Nordhalben - Ködeltalsperre - Kronach
        (samstags/sonntags, 1.5.-3.10.2018, ca. 32 km mit dem Rad)
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Als Goethe 1775 nach Weimar kam und Frau von Stein kennenlernte, eilte 
er oft zum Schloss Großkochberg - zu Pferd, per Kutsche oder zu Fuß. Wir 
laden Sie ein, seinen Spuren zu folgen und die reizvolle Landschaft auf 
dem Weg durch Nadelwälder und verträumte Dörfer zu genießen.
• mit dem Wanderbus Linie 114 um 7.49 Uhr ab Rudolstadt, Busbahnhof nach 
   Weimar fahren
• am Wielandplatz in der Nähe von Goethes Wohnhaus startet die Wanderung 
   und führt stadtauswärts über Vollersroda und Buchfart (Mühlenladen mit 
   altdeutschem Backhaus, Café und Biergarten)
• weiter führt der Weg über Saalborn, Schwarza und Hochdorf zum Färberdorf 
   Neckeroda (Gasthaus “Zur Linde”)
• auf der Strecke nach Großkochberg bietet der Luisenturm bei Kleinkochberg 
   eine herrliche Aussicht bis hin zu den Höhenzügen des Thüringer Waldes
• in Großkochberg kann man das Museum im Wasserschloss besuchen und 
   im idylischen Schlosspark mit farbenfrohen Blumen, prächtigen Bäumen und 
   architektonischen Kleinoden spazieren
• um 16.00 Uhr fährt der Wanderbus ab Großkochberg zurück nach Rudolstadt

Infos: www.weimarer-land-tourismus.de / www.klassik-stiftung.de

 3)  Auf Goethes Spuren wandeln
       Rudolstadt - Weimar - Großkochberg - Rudolstadt
        (samstags vom 1.5. - 31.10.2018, Wanderung: ca. 28 km)
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PFINGSTWANDERUNG
im Schwarzatal

  10 JAHRE 
  Panoramaweg Schwarzatal

Für eine autofreie An- und Abreise
aus dem Städtedreieck nutzen Sie 
den Wanderbus Schwarzatal!

Pfingstmontag, 21. Mai 2018

 

  

  

- Einweihung des neuen Wanderstarts am Parkplatz  
  Bahnhof Schwarzmühle
- geführte Wanderungen: auf dem Panoramaweg vom 
   Barigauer Turm nach Schwarzmühle und dem Rundweg 
  ab Schwarzmühle zur Meuselbacher Kuppe und zurück
- kulturelles Rahmenprogramm ab 13 Uhr am Wander-
  start, für das leibliche Wohl ist gesorgt

Infos: www.rennsteig-schwarzatal.de / www.kombus-online.eu/wanderbusschwarzatal

Auf dieser Etappe erlebt man die Geschichte des Hohenwarte Stausees. 
Man erfährt geschichtliche Hintergründe zur Staumauer und den versun-
kenen Orten, genießt bleibende Eindrücke von der Vielfalt des Lebensrau-
mes Wald und sagenhafte Ausblicke über die weite Wasserlandschaft.
• mit dem Wanderbus Thüringer Meer um 9.00 Uhr ab Saalfeld, Busbahnhof   
   bis Hohenwarte fahren
• die Wanderung startet am Parkplatz an der Staumauer Hohenwarte; die 
   gekrümmte Gewichtsstaumauer aus Beton wurde von 1936 bis 1942 erbaut, 
   ihre Höhe beträgt 75 m und ihre Länge 412 m
• auf der Klinkhardtshöhe befindet sich eine Schutzhütte mit schönem Aus-
   blick auf die Staumauer, das Südufer mit der Rohrbahn zum Oberbecken bis 
   hin zur Lothrabucht und auf die vom Südufer ausgehende Preßwitzer Spitze
• einkehren kann man im Waldhotel am Stausee bei Bucha oder im Hotel & 
   Restaurant Saalestrand Bucha/Alter Saalthal
• über den Campingplatz Saalthal/Alter gelangt man zum Aussichtspunkt 
   Mooshäuschen (Schutzhütte) mit einmaligem Ausblick auf den Gnomsberg
• um 17.36 Uhr fährt der Wanderbus ab Wilhelmsdorf zurück nach Saalfeld

Infos: www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de / www.rennsteigsaaleland.de

 1)  Den Hohenwarte Stausee Weg entdecken 
       1. Etappe: Saalfeld - Hohenwarte - Wilhelmsdorf - Saalfeld
        (donnerstags/freitags/samstags/sonntags vom 1.5.-31.10.2018)
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Wald- und Wasserreichtum prägen das Rodachtal. Vorbei geht es an der 
Ködeltalsperre, eines der idyllischsten Ausflugsziele im Frankenwald. 
Diese entspannten Radtour führt bis Kronach nur bergab - ein idealer 
Fahrradausflug für die ganze Familie.
• mit der Thüringer-Meer-Linie geht es 8.30 Uhr ab Schleiz (nach Aufhebung 

Brückensperrung Saalburg) / 9.30 Uhr ab Bad Lobenstein nach Nordhalben
•  dort über das südliche Ortsende in Richtung Ködeltalsperre fahren und 

diese links- oder rechtsseitig umfahren
• an der Dammkrone gibt es schöne Aussichten ins Rodachtal
• weiter gehts nach Mauthaus (Biergarten), über den Radweg nach Stein-

wiesen (Freibad), hier folgt der Radweg der Trasse der Rodachtalbahn
• weiter über Erlabrück, Zeyern, Unterrodach, Höfles und Ruppen nach Kro-

nach fahren, hier gelangt man über das Gelände der Landesgartenschau 
2002 in die historische Innenstadt

• zurück nach Nordhalben kommt man entspannt mit dem Bus der Tälerlinie 
15.15 Uhr oder 16.15 Uhr ab Kronach, Busbahnhof

•  um 17.05 Uhr mit der Thüringer-Meer-Linie zurück nach Bad Lobenstein

  Infos: www.nordhalben.de /  www.frankenwald-mobil.de

  2) Ködeltalsperre und Rodachtal erFAHREN 
       Schleiz/Bad Lobenstein - Nordhalben - Ködeltalsperre - Kronach
        (samstags/sonntags, 1.5.-3.10.2018, ca. 32 km mit dem Rad)
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Als Goethe 1775 nach Weimar kam und Frau von Stein kennenlernte, eilte 
er oft zum Schloss Großkochberg - zu Pferd, per Kutsche oder zu Fuß. Wir 
laden Sie ein, seinen Spuren zu folgen und die reizvolle Landschaft auf 
dem Weg durch Nadelwälder und verträumte Dörfer zu genießen.
• mit dem Wanderbus Linie 114 um 7.49 Uhr ab Rudolstadt, Busbahnhof nach 
   Weimar fahren
• am Wielandplatz in der Nähe von Goethes Wohnhaus startet die Wanderung 
   und führt stadtauswärts über Vollersroda und Buchfart (Mühlenladen mit 
   altdeutschem Backhaus, Café und Biergarten)
• weiter führt der Weg über Saalborn, Schwarza und Hochdorf zum Färberdorf 
   Neckeroda (Gasthaus “Zur Linde”)
• auf der Strecke nach Großkochberg bietet der Luisenturm bei Kleinkochberg 
   eine herrliche Aussicht bis hin zu den Höhenzügen des Thüringer Waldes
• in Großkochberg kann man das Museum im Wasserschloss besuchen und 
   im idylischen Schlosspark mit farbenfrohen Blumen, prächtigen Bäumen und 
   architektonischen Kleinoden spazieren
• um 16.00 Uhr fährt der Wanderbus ab Großkochberg zurück nach Rudolstadt

Infos: www.weimarer-land-tourismus.de / www.klassik-stiftung.de

 3)  Auf Goethes Spuren wandeln
       Rudolstadt - Weimar - Großkochberg - Rudolstadt
        (samstags vom 1.5. - 31.10.2018, Wanderung: ca. 28 km)
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PFINGSTWANDERUNG
im Schwarzatal

  10 JAHRE 
  Panoramaweg Schwarzatal

Für eine autofreie An- und Abreise
aus dem Städtedreieck nutzen Sie 
den Wanderbus Schwarzatal!

Pfingstmontag, 21. Mai 2018


